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Monatsspruch April 2024 

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Gemeinde, 

 

der Monatsspruch für April 2024 ist 

ein Vers aus dem 1. Petrusbrief. Im 

3. Kapitel, Vers 15, schreibt der Ver-

fasser an die Christen in den ver-

streuten Gemeinden Kleinasiens: 

„Seid stets bereit, jedem Rede und 

Antwort zu stehen, der von euch 

Rechenschaft fordert über die 

Hoffnung, die euch erfüllt." 

Da stecken in einem Vers gleich 

zwei gute Nachrichten! Erstens: Es 

gibt eine Hoffnung. Und zweitens: 

Wir müssen sie nicht erst suchen 

oder schaffen. Sie ist bereits da. Wir 

sollen sie nur weitertragen und allen, 

die uns danach fragen, von ihr er-

zählen. 

Also, was würden wir als Christen, 

die fast 2000 Jahre nach den ur-

sprünglichen Briefempfängern leben, 

über die Hoffnung erzählen, wenn 

man uns danach fragt? Wenn die 

Kinder wissen wollen: „Was hoffst 

du?" Wenn Zweifelnde nachhaken: 

„Glaubst du das wirklich?" und Re-

signierte uns entgegenhalten: „Was 

für eine Hoffnung? Sieh dich doch 

nur um, wie es in der Welt zugeht." 

Statt Zuversicht breitet sich gerade 

viel Hoffnungslosigkeit und Resigna-

tion aus. Und dann ist über das, was 

mir persönlich Hoffnung macht, nicht 

immer leicht reden. 

Ich habe den Eindruck, dass Chris-

ten gar nicht mehr gefragt werden. 

Dass wir von unseren Mitmenschen 

viel zu wenig zu Rede und Antwort 

aufgefordert werden. Traut man uns 

gar nicht mehr zu, Hoffnungsträger 

zu sein, oder sind wir selbst immer 

leiser geworden? Und wenn ja, wa-

rum eigentlich? 

Unsere Welt stellt verzweifelt Fragen 

- nach Frieden, nach Gerechtigkeit, 

nach erfüllendem Leben - und wir 

wissen, es gibt für viele Probleme 

und Sorgen unserer Zeit keine einfa-

chen Antworten. Das kann auch uns 

entmutigen und zermürben. Aber es 

gibt auch die Hoffnung. Gott ist kein 

Gott der Hoffnungslosigkeit; für ihn 

gibt es keine hoffnungslosen Fälle. 

© Ch. Agnethler 
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Wir sind durch ihn in 

eine große Gemein-

schaft gestellt und Jesus 

hat seine Nachfolgerin-

nen und Nachfolger be-

auftragt, Teil der Ant-

worten auf wichtige Fra-

gen des Lebens zu sein. 

Nachdem Jesus am Kreuz gestor-

ben war, blieben selbst seine engs-

ten Freunde ohne Hoffnung zurück. 

Die Botschaft der Frauen, dass sie 

das Grab leer vorgefunden haben 

und Jesus auferstanden sei, ordne-

ten sie als unglaubwürdiges Gerede 

ein. Bis sie dem Auferstandenen 

selbst begegnet sind. Sie sahen ihn, 

sprachen und aßen mit ihm und 

konnten ihn sogar berühren! Die 

Hoffnung wurde wieder lebendig und 

lebte mit ihnen. Und noch mehr: 

Durch die Ausgießung des Heiligen 

Geistes an Pfingsten wurden die 

Zeugen der Hoffnung nun selbst zu 

Hoffnungsträgern! 

 

Die Hoffnung, die wir in uns tragen 

ist vor allem in Gott begründet: 

„Wohl dem, der seine Hoffnung auf 

den Herrn setzt!" (Psalm 146,5) Wer 

seine Hoffnung ganz auf die Gnade 

setzt, der baut auf sicheren Grund  

(1. Petrus 1,13), der über den Tod 

hinaus hält. (1. Thessalonicher 4,13) 

Was in uns ist, was uns trägt, soll 

nach außen kommen. Die Hoffnung 

darf für andere hörbar 

und sichtbar werden. 

Hoffnung lebt von der 

Überzeugung, etwas zum 

Guten verändern zu kön-

nen. Und davon, über den 

Horizont hinaussehen zu 

können. Deshalb erzählt 

sie von Gott, der unsere Grenzen 

überwindet und für den nichts so 

bleiben muss, wie es gerade ist. 

Ich denke an Ostern, das den 

menschlichen Horizont, der an Kar-

freitag am Kreuz endete, durchbricht 

und anzeigt: Es geht weiter. Leid, 

Hass, Zerstörung und selbst der Tod 

werden überwunden. Das ist unsere 

christliche Hoffnung! 

Erst wenn wir selbst aus dieser Zu-

versicht leben, können wir sie auch 

weitergeben. Aus der Hoffnung le-

ben geht dann vielleicht einfacher, 

als nur darüber zu reden: Seid 

freundlich, barmherzig, dankbar, 

versöhnlich, friedlich, mutig, nach 

dem Bild von Jesus Christus. 

Seid nicht Bedenkenträger, sondern 

Hoffnungs- und Zukunftsträger, 

denn die Hoffnung ist und bleibt 

auch weiterhin gefragt. 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

Christian Agnethler, Pfarrer 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Herausfordernde Zeiten – auch in 

unserer Gemeinde! 

Es gibt viel zu diskutieren, zu klären, 

zu entscheiden und zu organisieren 

im Kirchenvorstand. Nicht nur die 

großen Herausforderungen für unse-

re Kirche – Mitgliederschwund, rück-

läufige Kirchensteuereinnahmen, 

Pfarrer*innenmangel, Missbrauchs-

debatten, um nur einige zu nennen, 

auch die alltägliche Arbeit in unserer 

Gemeinde sorgt dafür, dass es uns 

im Kirchenvorstand nicht langweilig 

wird:  

Am 20.10.2024 wird in allen Ge-

meinden unserer Landeskirche ein 

neuer Kirchenvorstand gewählt. Die 

Suche nach geeigneten Kandi-

dat*innen beginnt, ein Vertrauens- 

und ein Wahlausschuss müssen ge-

gründet, Beschlüsse gefasst wer-

den, die Wahl selber muss organi-

siert und zuverlässig durchgeführt 

werden. 

Im sogenannten Kooperationsaus-

schuss der Gemeinden Diedorf, 

Westheim, Bärenkeller und 

Emmaus denken wir vor dem Hinter-

grund rückläufiger Anmeldezahlen 

und geringer werdenden Ressour-

cen zurzeit über Möglichkeiten, die 

künftige Konfirmand*innenarbeit ge-

meinsam zu gestalten. 

Im Bauaus-

schuss beschäf-

tigt uns aktuell 

neben einem 

etwas undichten 

Kirchendach, 

einem kaputten 

Backofen und den renovierungsbe-

dürftigen Gemeinderäumen vor allem 

die Planung einer neuen Heizungs- 

und Photovoltaikanlage.  

 

Vieles gibt es da zu bedenken und 

zu klären, damit wir nicht nur zu ei-

ner sachlich sinnvollen, sondern 

auch finanzierbaren Lösung kom-

men. 

 

Schließlich steht in 2025 auch das 

50-jährige Jubiläum unserer Em-

mauskirche an, das geplant, organi-

siert und umgesetzt werden will: 

Grund zu feiern und auch ein wenig 

stolz und dankbar zurück zu blicken 

auf alles, was da geschehen und 

entstanden ist. 

 

Für den Kirchenvorstand stehe ich 

zusammen mit Gerd Herberg, unse-

rem Vertrauensmann, bei allen 

Rückfragen gerne jederzeit zur Ver-

fügung. 

 

Joachim König 
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Aus dem Pfarramt 

Schon dabei? 

Neugierig geworden?  

 

Dann einfach Churchpool im Apple 

App Store oder Google Play Store 

herunterladen, in der App registrie-

ren, unsere Gemeinde suchen und 

beitreten!  

https://www.churchpool.com/de/

appholen.html 

Nachruf Eckhard Duwe 

Der Kirchenvorstand und die Em-

mausgemeinde trauern um einen 

langjährigen ehrenamtlichen Mitar-

beiter, Herrn Eckhard Duwe, der am 

Sonntag, den 03. Dezember 2023 

verstorben ist. 

Herr Eckhard Duwe war Mitglied im 

Kirchenvorstand und gestaltete den 

Kirchenumbau in den Jahren 

2000/2001 aktiv mit.  

Die Gemeinde profitierte besonders 

im Bauausschuss von seinen Kennt-

nissen als Architekt und Baudirektor. 

Wir danken Herrn Eckhard Duwe 

von Herzen für sein langjähriges En-

gagement in unserer Gemeinde. 

 

Pfr. Christian Agnethler 

Im Namen des Kirchenvorstandes 

und der Emmausgemeinde 

https://www.churchpool.com/de/appholen.html
https://www.churchpool.com/de/appholen.html
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„Frischer Wind“ für die Emmauskirche 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir möchten Sie herzlich zum dies-

jährigen Kirchenputz und Reparatur-

tag einladen. Es ist an der Zeit, un-

sere Kirche wieder auf Hochglanz zu 

bringen und einige kleine Reparatu-

ren durchzuführen, damit wir alle 

weiterhin in einem wohlgestalteten 

Gotteshaus unsere Gottesdienste 

feiern können. 

 

Der Kirchenputz und Reparaturtag 

findet am Samstag, den 13.04.24 

statt. Wir beginnen um 9.00 Uhr und 

planen ca. vier Stunden ein. Es gibt 

verschiedene Aufgaben, für die wir 

Ihre Unterstützung benötigen. Dazu 

gehören unter anderem das Putzen 

der Bänke und Entstauben der Heiz-

körper in der Kirche, das Säubern 

der Fenster im Foyer, in derSakristei 

und in den Gemeinderäumen. Dar-

über hinaus müssen einige kleinere 

Reparaturen durchgeführt werden, 

wie das Ausbessern von Schäden 

an den Wänden oder das Ölen und 

Einstellen der Kirchentüren. Je nach 

Wetterlage an dem Tag sollen der 

Eingangsbereich zusätzlich be-

pflanzt und Unkraut gejätet werden.  

 

Wir würden uns freuen, wenn sie 

sich zahlreich beteiligt und uns bei 

dieser wichtigen Arbeit unterstützt. 

Jeder einzelne Beitrag zählt und hilft 

dabei, unsere Kirche weiterhin zu 

einem Ort des Gebets und der Zu-

sammenkunft zu machen. Bitte brin-

gen Sie Ihre eigenen Reinigungs- 

und Reparaturwerkzeuge mit, falls 

Sie welche besitzen. Für Getränke 

und Verpflegung während dieser Zeit 

wird gesorgt sein. 

 

Lassen Sie uns gemeinsam dafür 

sorgen, dass unsere Kirche wieder 

im besten Glanz erstrahlt. Zusam-

men können wir Großes bewirken! 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 

Ihre tatkräftige Unterstützung. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

aus dem Pfarramt 
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Kirchenvorstandswahl 2024:  
Kandidatinnen und Kandidaten gesucht 

Sie haben Spaß daran, etwas zu be-

wegen und möchten sich für andere 

einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wich-

tig und Sie übernehmen gerne Verant-

wortung? 

 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Willkommen zur Mitarbeit im Kirchen-

vorstand! 

 

Große Aufgaben kommen auf unsere 

Kirchengemeinden zu. An vielen Stel-

len braucht es neue Wege und Kraft 

zu Veränderungen. 

Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre 

Zeit! Lassen Sie uns gemeinsam Kir-

che gestalten und mit Gottes Segen in 

die Zukunft gehen! 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs 

Jahre von den Mitgliedern der Ge-

meinde gewählt. Er leitet die Gemein-

de gemeinsam mit der Pfarrerin/dem 

Pfarrer/Hauptamtlichen der Gemeinde. 

In regelmäßigen Sitzungen entschei-

den die Kirchenvorsteherinnen und 

Kirchenvorsteher über die Schwer-

punkte des Gemeindelebens. 

 

So gibt der Kirchenvorstand seiner 

Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit Lei-

denschaft und verschiedensten per-

sönlichen Begabungen schafft er die 

Grundlage für ein lebendiges Gemein-

deleben. Als Leitungsgremium trifft er 

sich ca. monatlich zu einer gemeinsa-

men Sitzung. 

Kollegiales Miteinander und eigen-

ständiges Arbeiten werden dabei 

großgeschrieben. In der Zeit zwischen 

den Sitzungen können sich Kirchen-

vorsteher und Kirchenvorsteherinnen 

je nach Zeitbudget dort engagieren, 

wo ihr Herz schlägt. Verschiedenste 

Kompetenzen bringen dabei viele 

Früchte, sei es in Projekten mit Kin-

dern, Jugendlichen oder Erwachsenen 

in der Gemeinde, im Bereich Musik 

und Kultur, Gottesdienst oder Finan-

zen, sei es für die Kindertagesstätte 

oder diakonische Aufgaben, für Bau- 

oder Personalfragen und vieles mehr. 

Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 

2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl. 

Vielleicht sind Sie ja eine der Kandida-

tinnen oder Kandidaten?  

Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand, 

Mitglieder des Vertrauensausschusses 

oder Ihre Pfarrerin oder Ihren Pfarrer 

an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 

Ideen! 

 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: 

WARUM? WIE? WEN? 

 

Warum? Evangelische Kirche lebt 

davon, dass Menschen Verantwortung 

übernehmen und ihre Kirche mitge-

stalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer 
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Persönlichkeit und ihrem Glauben. Die 

Mitglieder des Kirchenvorstands tra-

gen die Verantwortung für die Ge-

meinde. 

 

Wie? Per Brief: Sie erhalten Mitte 

September 2024 alle Unterlagen für 

die Briefwahl oder die Wahl mit per-

sönlicher Stimmabgabe. 

 

Wen? Bis Mitte Mai 2024 werden Kan-

didatinnen und Kandidaten angespro-

chen und vorgeschlagen. Vorausset-

zungen sind ein Alter von 18 Jahren 

zu Beginn der Amtsperiode 

(1.12.2024) und die Kirchenmitglied-

schaft. Die Kandidatinnen und Kandi-

daten können sich persönlich im Ge-

meindebrief vorstellen. 
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Krippenspiel am Heilig Abend 

Vielen Dank an alle Kinder, die beim 

Krippenspiel im Dezember 2023 mit-

gemacht, mitgefiebert und -gelernt 

haben! Dank auch an die Eltern für 

das Organisieren und Begleiten bei 

den Proben! 

Darum ging’s 2023: Ein verirrtes 

Schäfchen und ein einsamer Stern 

finden zueinander, obwohl sie unter-

schiedlicher nicht sein könnten. Sie 

sind füreinander da und finden so 

ihre Bestimmung: Der Stern wird 

zum Weihnachtsstern, das Schäf-

chen trifft unverhofft auf seinen Hir-

ten und gemeinsam finden sie den 

Weg zur Krippe, wo das Jesuskind – 

das Licht und die Hoffnung der Welt 

– liegt. 

Wir hoffen, uns nächstes Mal wieder 

zu sehen und gemeinsam zu proben, 

wenn es heißt: „Komm, mach mit!“ 

beim Krippenspiel 2024! 

 

Melissa Fleischmann-MacDonald 

und Hannelore Agnethler 
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© Fotos: Agnethler, Diezinger, Fleischmann– MacDonald 
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© Diezinger 

© Jaschke 

Rückblick Church and Chill 

Ende Oktober traf sich die Church 

and Chill Gruppe in der Emmauskir-

che. Gemeinsam wurden verschie-

dene Spiele ausprobiert. 

Dazu gab es Knabbersachen und 

Getränke. Anschließend setzten wir 

uns draußen an die Feuerschale und 

warteten, bis unser Stockbrotteig 

endlich fertig war und gegessen wer-

den konnte. 

Zum Schluss ließen wir den Abend 

mit ein paar Liedern und Gitarrenbe-

gleitung ausklingen. 

Unser nächstes Treffen findet am 

8.3.2024 von 18.00–20.00 Uhr statt. 

Nähere Infos dazu findet ihr rechtzei-

tig auf der Homepage der Emmaus-

gemeinde. 

 

Wir freuen uns auf euch. 

Euer Jugendteam 

(Kerstin Jaschke) 

Familiengottesdienst am 1. Advent 
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Konzerte in Emmaus 

Herbstkonzert des Akkordeonorchesters Accordimento  

Das Orchester unter der Leitung von Franz Schlosser präsentierte eine bunte 

musikalische Mischung.  

Die Sopranistin KAMIA, Maria Kaiser begleitete mit Ihrem Gesang Stücke wie 

„Halleluja“ und begeisterte die Zuhörer. 

Adventskonzert der Sing- und Musikschule Neusäß  

mit Schülern und Schülerinnen von S. Taegert (Gitarre) und K. Schröer 

(Blockflöte, Klavier).  
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Brot für die Welt sagt danke! 

einem recht sicheren Kontinent die-

ser Welt. Als gute Tradition am 

Weihnachtsfest haben Sie einem 

Teil ihrer Hoffnung in der Kollekte 

des Heiligen Abends Ausdruck ver-

liehen. Sie haben die Arbeit von Brot 

für die Welt unterstützt. Sie haben 

dazu beigetragen, dass unsere Part-

ner in allen Teilen der Welt ihre Ar-

beit für mehr Gerechtigkeit fortset-

zen können. Dafür danken wir Ihnen 

von Herzen! 

 

 

Unsere Emmaus-Gemeinde hat an 

den Weihnachtsgottesdiensten 

867,97 € für Brot für die Welt ge-

sammelt und gespendet.  

Herzlichen Dank für Ihre Unter-

stützung! 

Wir brauchen Weihnachten sehr! 

Genau deshalb, weil viele das viel-

leicht ganz anders sehen. Wo soll 

denn der „Friede auf Erden“ herkom-

men, denken Sie sich vielleicht? 

Wieder hat uns das vergangene 

Jahr Gewalt und Krieg gebracht. 

Und die Kriege, die es schon gab 

am Beginn des Jahres, haben nicht 

aufgehört. Unsere Gesellschaft ist 

aufgewühlt. Viele Themen polarisie-

ren Menschen in unserem Land 

sehr. Wir streiten uns, verstehen 

einander nicht mehr und nicht Weni-

ge ziehen sich lieber zurück, weil es 

ihnen zu mühsam geworden ist, sich 

zu beteiligen. 

 

In der Welt von Bethlehem in Judäa 

vor über 2000 Jahren war es nicht 

weniger chaotisch und gefährlich, 

als wir unsere Zeit heute auch emp-

finden. Und gerade in diese unsiche-

re, bedrohte und heillose Welt ist ein 

Kind geboren. Weihnachten ist und 

bleibt darum ein Hoffnungszeichen.  

 

Hoffnung für die Zukunft, das brau-

chen wir alle – und nicht nur wir auf 
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Millionen Menschen lassen sich jähr-

lich mit „7 Wochen Ohne“, der Fas-

tenaktion der evangelischen Kirche, 

aus dem Trott bringen. 

Sie verzichten zwischen Aschermitt-

woch und Ostern nicht (nur) auf 

Schokolade oder Nikotin, sondern 

folgen der Einladung zum Fasten im 

Kopf: sieben Wochen lang die Routi-

ne des Alltags hinterfragen, eine 

neue Perspektive einnehmen, entde-

cken, worauf es ankommt im Leben. 

 

Die Fastenaktion 2024 steht dieses 

Jahr unter dem verbindenden Motto 

„Komm rüber! Sieben Wochen oh-

ne Alleingänge“.  

Fastenaktion 2024 

Sie sind herzlich eingeladen mit auf-

zubrechen, neue Gedanken zu wa-

gen und die Herausforderung 7 Wo-

chen lang anzunehmen. Wir freuen 

uns auf neue Erfahrungen im Allein-

sein und im Miteinander. Schön, 

dass Sie dabei sind! 

 

Weitere Infos zur Aktion 2024, zu 

Fastengruppen, zum Eröffnungsgot-

tesdienst und Shop finden Sie unter 

www.7wochenohne.evangelisch.de 

Ebenso finden Sie hier die Anmel-

dung zu den wöchentlichen 

(kostenlosen) Fastenmails, der APP 

und dem Zutatenheft. 

http://www.7wochenohne.evangelisch.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Gemeinde, 

 

2024 feiern wir den 65. Geburtstag 

des Diakonievereins Neusäß-

Westheim-Diedorf. In dieser langen 

Zeit seit seiner Gründung haben vie-

le Menschen den Verein durch ihren 

Beitrag oder auch mit Spenden und 

ihrem tatkräftigen Engagement un-

terstützt - und der Verein konnte sich 

in dieser Zeit für viele Menschen ein-

setzen und ihnen helfen. 

 

Die Hilfe wurde hauptsächlich 

dadurch geleistet, dass die Anstel-

lung von qualifiziertem Personal fi-

nanziert wurde. Anfangs war das 

eine Krankenschwester, die Kranke 

und Pflegebedürftige im Gemeinde-

gebiet ambulant versorgt hat. 

1959 wurde dann die ökumenische 

Sozialstation Neusäß-Westheim-

Diedorf/Dietkirch ins Leben gerufen, 

die bis heute - mit Unterstützung des 

Diakonievereins als einem der Trä-

ger der Station - für hilfs- und pflege-

bedürftige Menschen tätig ist. 

Und weil diese Hilfe bis heute wich-

tig geblieben ist, ist auch das Ver-

einsmotto „Mit Hand und Herz für 

Menschlichkeit" keineswegs veral-

tet, sondern hoch aktuell. 

Viele renomierte Firmen schreiben 

sich das Gründungsjahr in ihr Logo: 

„seit ...". Es soll Zuverlässigkeit und 

eine lange, ungebrochene Tradition 

ausdrücken. Unser Diakonieverein 

ist auf seine 65 Jahre gleichfalls 

stolz, aber viel wichtiger als eine 

Jahreszahl ist, dass viele Menschen 

einen guten Sinn in der Hilfe durch 

den Verein erkennen und sich als 

Mitglieder oder Unterstützerinnen 

und Unterstützer engagieren. 

Wenn Sie dem Verein als neues Mit-

glied beitreten möchten, erscheint 

der Jahresbeitrag von 16 € eventuell 

nicht hoch, ist aber ein wichtiger Bei-

trag. 

Und sollte Ihnen eine Mitgliedschaft 

zu verbindlich sein, können Sie den 

Verein auch durch eine Spende un-

terstützen (der Diakonieverein ist als 

gemeinnützig anerkannt und kann 

Spendenbescheinigungen ausstel-

len; die Bankverbindung für Spenden

- und Beiträgeüberweisungen ist im 

Gemeindebrief immer auf der vor-

letzten Seite unten abgedruckt). 

Mit „Herz und Hand für Menschlich-

keit" wollen wir in die Zukunft schau-

en - auf viele weitere Jahre. Die 

nächste Mitgliederversammlung des 

Vereins ist für Dienstag, den 2. Juli 

2024 geplant.  

Diakonieverein 
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Und wenn Sie sich weitere Informati-

onen zum Verein wünschen, können 

Sie gerne auf den Vorstand zuge-

hen. Dem Vorstand gehören  

Pfr. Christian Agnethler  

(Tel. 0821-463830,  

christian.agnethler@elkb.de),  

EVANG. DIAKONIEVEREIN  
NEUSÄß-WESTHEIM-DIEDORF E.V. 
 
ETZELSTR. 10, 86356 NEUSÄß 

Diakon Gerd Herberg, Frau Ingrid 

Grünert (Geschäftsführerin,  

Tel. 0821-483259), Frau, Ursula 

Wengenmayr und Herr Dietmar Ra-

sche an. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Pfr. Christian Agnethler,  

1. Vorsitzender 
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Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                      

01.03. 17.00 Uhr 
Freitag 

 

Weltgebetstag 
Ökumenischer Gottesdienst  
in der Emmauskirche 

Ökumenisches 
Team 

01.03. 17.00 Uhr 
Freitag 

 

Weltgebetstag 
Ökumenischer Familiengottesdienst  
in St. Raphael/Steppach 

Ökumenisches 
Team aus West-
heim/Steppach 

03.03. 10.00 Uhr 
Okuli 

 
Eröffnungsgottesdienst zur Vesperkirche 
in St. Paul in Pfersee 

Team St. Paul 

05.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 2. Passionsandacht 
Team Prädikan-
ten/Diakon 

10.03. 10.00 Uhr 
Lätare 

 
Gottesdienst 
mit Musikschule Neusäß Blockflöten 

Pfarrerin Krüger 

10.03. 19.00 Uhr  Taizé - Gebet in St. Morus 
Ökumenisches 
Team 

12.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 3. Passionsandacht 
Pfarrer Agnethler  
mit Konfirmanden 

17.03. 10.00 Uhr 
Judika 

 Gottesdienst Prädikantin Fathy 

19.03. 19.00 Uhr 
Dienstag 

 4. Passionsandacht 
Team Prädikan-
ten/Diakon 

24.03. 10.00 Uhr 
Palmsonntag 

 Familiengottesdienst 
Pfarrer Agnethler  
mit Team 

28.03. 18.00 Uhr 
Gründonnerstag 

 
Gottesdienst  
mit Tischabendmahl 

Pfarrer  Agnethler 
mit Team 

29.03. 10.00 Uhr 
Karfreitag 

 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Kindergottesdienst 

Pfarrer  Agnethler 
mit Team 
Kigo Team 

31.03. 05.30 Uhr 
Ostersonntag 

 
Osternacht  
mit Abendmahl 
danach Osterfrühstück 

Pfarrer  Agnethler 
mit Team 

31.03. 10.00 Uhr  
Festgottesdienst mit Abendmahl 
mit Accordimento Neusäß 

Pfarrer  Agnethler 

01.04. 10.00 Uhr 
Ostermontag 

 
Gottesdienst  
in der Emmanuelkirche in Diedorf 

Pfarrer Büching 

07.04. 10.00 Uhr 
Quasimodogeniti 

 Gottesdienst Pfarrerin Krüger 

14.04. 10.00 Uhr 
Miserikordias Domini 

 Gottesdienst  mit Abendmahl Pfarrer Agnethler 
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Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                      

14.04. 11.30 Uhr 
Miserikordias Domini 

 Taufsonntag Pfarrer Agnethler 

14.04. 18.00 Uhr  
Jugendgottesdienst GODEEP  
in der Philippuskirche in Westheim 

Team  

14.04. 19.00 Uhr  Taizé - Gebet in der Emmauskirche 
Ökumenisches 
Team  

21.04. 10.00 Uhr 
Jubilate 

 Gottesdienst  Prädikant Off 

26.04. 18.00 Uhr 
Freitag 

 
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
für Konfirmanden und Familien 

Pfarrer Agnethler 
mit Team 

27.04. 10.00 Uhr 
Samstag 

 Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 1) 
Pfarrer Agnethler 
mit Team 

28.04. 10.00 Uhr 
Kantate 

 Konfirmationsgottesdienst (Gruppe 2) 
Pfarrer Agnethler 
mit Team 

05.05. 10.00 Uhr 
Rogate 

 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Krüger 

09.05. 10.00 Uhr 
Christi Himmelfahrt 

 Familiengottesdienst 
Pfarrer Agnethler 
mit Team 

12.05. 10.00 Uhr 
Exaudi 

 Gottesdienst Pfarrer Agnethler 

12.05. 19.00 Uhr  Taizé - Gebet in der St. Morus 
Ökumenisches 
Team 

19.05. 10.00 Uhr 
Pfingstsonntag 

 Festgottesdienst mit  Abendmahl 
Pfarrer Agnethler 
Prädikantin Fathy 

20.05. 10.00 Uhr 
Pfingstmontag 

 Gottesdienst in der Philippuskirche 
Pfarrer Löber-
mann 

26.05. 10.00 Uhr 
Trinitatis 

 Gottesdienst Pfarrerin Krüger 

 
 = Abendmahl mit Wein und Traubensaft 
 
 = Jugendgottesdienst 
 
 = Taufe 
 
 = Kirchenkaffee 
 
 = Gottesdienst mit Kindergarten 
 
 = Kindergottesdienst 
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Gruppen unserer Gemeinde 

Church & Chill   
  
Termine auf unserer Homepage  
www.neusaess-evangelisch.de 
    

Frauentreff 

Termine und Themen bitte telefonisch erfragen. 

Kontakt: 

Elisabeth Volz-Goller 

  46 36 26 

Kontakt: 

Ingrid Grünert 

  48 32 59 

Kontakt: 

Wolfram Jaschke  

 356 69 

Gottesdienstband 
 
Probentermine bitte telefonisch erfragen. 

Seniorentreff jeden dritten Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr 

Besuchsdienst    

der Emmausgemeinde  

Kontakt: 

Pfarramt  46 38 30 

Ingrid Grünert   48 32 59 

Kontakt: 

Kerstin Jaschke  

 356 69 

Petra Raßhofer   

 207 52 53 

Eltern-Kind-Gruppe 
Spielmäuse 
jeden Dienstag 
von 9.30 bis 11.00 Uhr 
 
Minimäuse 
jeden Donnerstag  
von 9.30 bis 11.00 Uhr 

 
Termine auf unserer Homepage  
www.neusaess-evangelisch.de  

Absagen oder Änderungen von Veranstaltungen/Terminen werden kurzfristig 
auf unserer Homepage www.neusaess-evangelisch.de bekanntgegeben oder 
können im Pfarramt unter 0821-463830 erfragt werden. 

Kontakt:  

Frau Büsra Dönmez  0160/91 76 25 71  

http://www.neusaess-evangelisch.de
http://www.neusaess-evangelisch.de
http://www.neusaess-evangelisch.de
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Church and Chill 

 

Wir suchen für unsere Jugendgrup-

pe Church and Chill Verstärkung. 

 

Momentan sind wir in unserem Lei-

terteam insgesamt drei aktive 

Teamplayer und würden uns über 

Verstärkung freuen.  

Wir planen die unterschiedlichsten 

Arten von Treffen. Es geht von Spie-

leabend, Plätzchen backen, Ke-

gelausflug, Minigolfausflug, Kino-

abend bis Wochenendfreizeit. 

 

Bei so vielen Aktivitäten ist klar, dass 

die Gruppenleiter sich aufteilen müs-

sen, um es auch ehrenamtlich in Ih-

rer Freizeit unterzubekommen. 

 

Wenn du Zeit und Lust hast, mindes-

tens 15 Jahre alt und bereit dazu 

bist, am Grundkurs zum Leiter vom 

22.03 – 28.03.24 in Königsdorf teil-

zunehmen, dann melde dich im 

Pfarramt 0821-46 38 30 oder 

pfarramt.neusaess@elkb.de . 

Wer hat eine gebrauchte, wetter-

feste, zusammenklappbare Tisch-

tennisplatte oder einen Kicker für 

unsere Gruppe abzugeben. Eine 

Abholung kann von uns organi-

siert werden. Schläger und Bälle 

haben wir bereits. 

Nachrichten aus Gruppen 

Kindertreff und  

Kindergottesdienstteam 

 

Auch unser Team möchte gerne 

wachsen! 

 

Bei uns sind Kinder ab ca. 6 Jahren 

bis 11 Jahren anzutreffen. Wir tref-

fen uns momentan 2mal im Jahr 

samstags um 14 Uhr in den Gemein-

deräumen der Emmauskirche.  

Uns begleitet immer ein Thema aus 

der Bibel, welches wir den Kindern 

an dem Nachmittag näherbringen, 

mit Musik und Spiel, aber auch kuli-

narisch. Bei schönem Wetter gehen 

wir nach draußen. 

Unser Kindergottesdienst findet 

mehrmals im Jahr, immer parallel 

zum Gottesdienst, statt. 

 

Der nächste ist z. B. Karfreitag, den 

29.03.2024, 10 Uhr im Gemeinde-

zentrum. 

 

Wer gerne mithelfen möchte, meldet 

sich bitte im Pfarramt 0821-463830 

oder schickt eine E-Mail 

pfarramt.neusaess@elkb.de 

mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
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Termine auf einem Blick 

MÄRZ ……… …………….…………………………………………………………………………………………………. 

03.03.24 11.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst zur Vesperkirche, St. Paul Pfersee 
 

12.03.24 19.00 Uhr Passionsandacht, Emmauskirche 

14.03.24 19.00 Uhr Passionsandacht, Emmauskirche 

19.03.24 19.00 Uhr Passionsandacht, Emmauskirche 
 

28.03.24 18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl, Emmauskirche 

29.03.24 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, zeitgleich Kindergottesdienst 

  Emmauskirche 

31.03.24 5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl anschließend Osterfrühstück 

  Emmauskirche und Gemeindezentrum 

  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Emmauskirche 
   

APRIL …....…………………………………………………………………………………………………………………..  

01.04.24 10.00 Uhr Gottesdienst, Immanuelkirche Diedorf 

14.04.24  16.00 Uhr Musikkonzert unter der der Leitung von Franz Schlosser 

  Emmauskirche 

14.04.24 18.00 Uhr Jugendgottesdienst GODEEP, Philippuskirche in Westheim 
 

18.04.24  19.00. Uhr Vortrag:  

  Die Propheten des Alten Testamentes „Amos - Hosea - Joel“ 

  Prädikantin Fathy, Gemeindehaus der Emmauskirche 
 

27.04.24 10.00 Uhr Konfirmation, Emmauskirche 

28.04.24 10.00 Uhr Konfirmation, Emmauskirche 

 

MAI ...…....………………………………………………………………………………………………………………….. 

19.05.24 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Emmauskirche 
 

20.05.24 10:00 Uhr Gottesdienst, Philippuskirche Westheim 
 
 

Veranstaltungen können kurzfristig abgesagt werden.  

Wir bitte Sie, sich auf der Homepage www.neusaess-evangelisch.de oder auf der 

Churchpool App oder im Pfarramt 0821-463830 zu informieren. Herzlichen Dank! 
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Aufmerksame, am Weltgebets-

tag interessierte Leserinnen und 

Leser werden bemerken, dass 

wir Sie heute zum Weltgebetstag 

mit einem anderen, veränderten 

Motiv einladen. 

 

Hintergrund sind, wie Sie viel-

leicht schon vermuten, die dra-

matischen und gewalttätigen 

Auseinandersetzungen in Israel 

und Palästina. 

 

Knapp zwei Monate vor dem Weltge-

betstag hat sich der WGT-Vorstand 

und das Komitee entschlossen, eine 

aktualisierte Version der Gottesdienst-

ordnung herauszugeben. Sie gilt als 

bundesweite Grundlage für tausende 

ökumenische Gottesdienste, die wir 

jedes Jahr in ganz Deutschland am 

ersten Freitag im März feiern. 

 

Auch die Plakate, Postkarten und Ein-

ladungsflyer mit dem Motiv einer jun-

gen palästinensischen Künstlerin wur-

den verändert, weil der Vorwurf, sie 

sei Hamas-freundlich, nicht ausge-

räumt werden konnte und zu erhebli-

chen Diskussionen und Widerständen 

in den Vorbereitungsteams führte. Die 

neuen Erläuterungen sollen dazu bei-

tragen, die Haltungen und Worte der 

palästinensischen Christinnen klar 

zum Ausdruck zu bringen.  

Das Komitee hofft, dass mit den 

(notwendigen) redaktionellen Verän-

derungen der Gottesdienstordnung die 

schwierige Situation stimmiger darge-

stellt und besser verstehbar wird. 

 

Wir laden Sie herzlich am  

Freitag, 1. März 2024 um 17:00 Uhr 

zu uns in die Emmauskirche ein und 

freuen uns, wenn wir gemeinsam ein 

Zeichen für den Frieden setzen. Ange-

sichts der furchtbaren Gewalt in Israel 

und Palästina scheint uns das diesjäh-

rige Motto aus dem Brief an die Ge-

meinde Ephesus „… durch das Band 

des Friedens“ so wichtig und treffend 

wie nie zuvor. Im Anschluss an unse-

ren Gottesdienst wollen wir in den Ge-

meinderäumen zusammen landestypi-

sches, palästinensisches Essen pro-

bieren und uns austauschen. Wir freu-

en uns auf Sie! 

Martina Abold 

Weltgebetstag 
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© Vogt 

So sah unser Buffet im letzten Jahr 

aus – eine leckere Auswahl an süßen 

und herzhaften Speisen: 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns 

wieder nach dem Osternachtgottes-

dienst zum gemeinsamen Osterfrüh-

stück im Gemeindesaal treffen. 

Dafür brauche ich  

Ihre Unterstützung! 
 

Folgendes ist zu tun: 

Am Karsamstag (30.03.24) um 10 

Uhr treffen wir uns im Gemeindesaal 

zum Aufbau der Tische und Stühle 

(kräftige Helfer!). Anschließend sollen 

die Tische gedeckt und das Buffet her-

gerichtet werden. 

Am Ostersonntag vor bzw. nach 

dem Gottesdienst muss das Buffet 

mit den vorbereiteten Lebensmitteln 

bestückt werden. 

Am Ostersonntag nach dem Früh-

stück werden einige Helfer in der Kü-

che für das Spülen, Abtrocknen und 

Aufräumen des Geschirrs 

gebraucht. Im Gemeindes-

aal müssen die Tische 

und Stühle wieder aufge-

räumt werden. 

 

Bitte geben Sie mir per 

Mail 

(vc.300963@gmail.com) 

oder telefonisch (0821-

466526 oder 0152 28659549) Be-

scheid. Vielen Dank! 

 

Wer gerne etwas zum Frühstück bei-

tragen möchte, kann sich in die Liste 

im Foyer eintragen. Diese wird ab 

26.02.24 ausliegen. In der Liste sind 

Lebensmittel aufgeführt, die wir für 

das Frühstück brauchen.  

Sie können aber auch eigene Speisen 

oder Ihre Wünsche eintragen. 

 

Wenn Sie lieber mit einer Geldspende 

das Osterfrühstück unterstützen 

möchten, dann können Sie es gern im 

Pfarramt abgeben. 

Ich freue mich auf zahlreiche Helfer 

und dann natürlich auf das gemütliche 

Zusammensein beim Osterfrühstück!!! 

 

Ihre Claudia Vogt 

 

Osterfrühstück am 31.03.2024 
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Die Propheten des Alten Testamentes sollen an zwei Abenden 

für jeweils eine knappe Stunde im Vortrag und im nachher mögli-

chen Austausch im Vordergrund stehen. 

Gerne können Sie an beiden der Abenden teilnehmen. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kurzfristige Absagen der 

Referenten, entnehmen Sie auf unserer Homepage  

www.neusaess-evangelisch.de 

 

Wir freuen uns auf Sie, 

Diakon Gerd Herberg und  

Prädikantin Claudia Fathy 

Die Propheten des Alten Testamen-

tes „Amos-Hosea-Joel“ 

Donnerstag, den 18. April, 19.00 Uhr 

(C. Fathy) 

Vorsicht! Lebensgefahr! Ein Schild mit 

einer solchen Inschrift könnte man vor 

die Bücher dieser drei eher unbekann-

teren Propheten des AT stellen. 

Düstere Warnungen wollten die Men-

schen zur Umkehr bewegen – Ist un-

ser Leben auch heute noch bedroht? 

Wie können diese Mahner aus alter 

Zeit Hilfe und Orientierung bieten? 

Über diese Fragen wollen wir nach-

denken und gemeinsam miteinander 

ins Gespräch kommen. 

Vortragsreihe - Personen aus der Bibel 

„Daniel in der Löwengrube" 

Donnerstag, den 10. Oktober, 19.00 

Uhr, (G. Herberg) 

Daniel bleibt dem Gott Israels treu 

auch in der Fremde von Babylon. Sei-

ne Prophezeiungen geben praktische 

Beispiele für Treue und Hoffnung auf 

eine Zukunft trotz aller schwerer Zei-

ten. Welche Träume begleiten uns 

heute in unserem Leben? 

 

Veranstaltungsort: 

Gemeinderaum Emmauskirche 

Neusäß 

Etzelstraße 10, 86356 Neusäß 



26  

Anfang Juli 2024 be-

ginnt der neue Konfir-

mandenkurs für alle 

Jugendlichen, die 2025 in der Em-

mauskirche konfirmiert werden. 

 

Die Anmeldungsformulare werden 

im März versendet.  

Anmeldeschluss ist Freitag, der  

26. April 2024. Wenn Sie keine An-

meldungsunterlagen erhalten oder 

Fragen zum Kurs haben, wenden 

Sie sich bitte an das Pfarramt (Tel: 

0821-463830).  

Der Anmeldebogen kann auch über 

die Internetseite der Gemeinde her-

untergeladen und ausgefüllt bis zum 

Anmeldeschluss an das Pfarramt 

pfarramt.neusaess@elbk.de ge-

schickt oder in den Briefkasten ein-

geworfen werden. 

 

 

Konfirmandenkurs 2024/2025 

Am Dienstag, dem 4. Juni 2024 fin-

det um 19.00 Uhr der erste Info-

abend für Konfirmanden und Eltern 

in der Emmauskirche statt. Es wer-

den an dem Abend Material ausge-

geben und allgemeine Informationen 

ausgetauscht. Wir freuen uns auf 

Euer/Ihr Kommen. 

 

Herzlich laden wir die neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden (mit 

Familie) zum Kennenlernen in den 

Gottesdienst am Sonntag, den  

9. Juni, um 10.00 Uhr in die Em-

mauskirche ein. 

 

Das erste Kurstreffen findet am 

Dienstag, den 9. Juli, von 18.00 bis 

19.30 Uhr in den Gemeinderäumen 

der Emmausgemeinde statt. 

 

Für das Konfikurs-Team 

Pfarrer Christian Agnethler 

mailto:pfarramt.neusaess@elbk.de
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Zuversicht 
Wenn nach dem Weinen ein Lachen entsteht 

und nach der Nacht die Sonne aufgeht 

wenn nach dem Winter der Frühling singt 

und in der Stille ein Lied erklingt 

wenn nach dem Streit Versöhnung bleibt 

und nach dem Schmerz die Wunde heilt 

dann spür ich das, was mein Herz gut kennt 

dann spür ich das, was sich Hoffnung nennt 

Lena Raubaum 

Das ist nur eines der wunderbaren 

Gebete aus der neuen Sammlung. 

Kathrin Wexberg als Herausgeberin 

hat eine Fülle an berührenden, trös-

tenden, warmherzigen, aber auch 

humorvollen Texten für alle kindli-

chen Lebenslagen zusammengetra-

gen: Texte, die schon seit langer Zeit 

gebetet werden (wie z.B. die Psal-

men und Gebete altbekannter Auto-

ren wie Dietrich Bonhoeffer oder Re-

gine Schindler), aber auch ganz 

neue Gebete, die zum Teil als 

„Gebetgedichte“ verfasst sind. Alle 

wollen sie Kinder dazu einladen, die 

Vielfalt der Ausdrucksform Gebet 

kennenzulernen, einen Blick in den 

Himmel zu wagen und selbst „ins 

Beten zu kommen“. 

 

Fazit: So kann beten mit Kindern 

gelingen! Auch als wunderschönes 

Geschenk und auch für Erwachsene 

geeignet! 

Kathrin Wexberg (Hg.): 
Immer mal wieder zum  
Himmel schauen 
Gebete für Kinder 

 
128 Seiten, mit 58 farbigen Bildern 
15 x 22,5 cm, gebunden mit Lese-
bändchen 
Tyrolia-Verlag, Innsbruck–Wien, 2023 

ISBN 978-3-7022-4080-6 

€ 22 
 

Sabine Blümelhuber 

Buchvorstellung 
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Kindertagesstätte Regenbogen 

Liebe Gemeinde, 

 

wir möchten in diesem Gemeinde-

brief noch einmal kurz auf den De-

zember vergangenen Jahres zurück-

blicken. Es gab so viele schöne Mo-

mente für die Kinder und uns, von 

denen wir gerne berichten wollen. 

Wir haben wieder mit Freude an der 

Weihnachtsbaumaktion der Stadt 

Neusäß mitgemacht. Die Kinder ha-

ben fleißig Weihnachtsbaum-

schmuck gebastelt und unser Baum 

war auf dem Weihnachtsmarkt wirk-

lich sehr schön anzusehen.  

Die Stadt Neusäß 

hat sich dafür bei 

uns und den Kin-

dern mit Gutschei-

nen und kleinen 

Geschenken be-

dankt. 

 

Am ersten Advent 

durften wir gemein-

sam mit der Em-

maus- Kinderta-

gesstätte den Got-

tesdienst gestalten. 

Wir haben im Vor-

feld gemeinsam mit 

Pfr. Agnethler den Inhalt und die Lie-

der geplant und natürlich fleißig mit 

den Kindern geübt. Den Eltern und 

Kindern hat es gut gefallen, und es 

war wirklich ein schöner Familiengot-

tesdienst. 

 

Am 06.12.2023 kam dann der Niko-

laus zu uns ins Haus, und die Kinder 

waren sehr gespannt und aufgeregt. 

Sie bekamen alle gefüllte Socken 

und haben natürlich auch für den 

Nikolaus ein Lied vorbereitet, das 

dann vorgetragen wurde. 

 

Am 20.12.23 haben wir dann 

in unserer Kita eine kleine 

Weihnachtsfeier veranstaltet, 

an der das Christkind für die 

Kinder Geschenke gebracht 

hat und wir im Eingangsbe-

reich an einer festlich ge-

schmückten Tafel gemeinsam 

gegessen haben. Das beson-

dere „Highlight“ waren unsere 

neuen Konstruktionsbausteine 

mit denen die Kinder ihre viel-

fältige Kreativität präsentier-

ten und Häuser für sich, die 

Kuscheltiere und Vögel bau-

ten.  

 

Wir blicken auf ein aufregendes und 

schönes 2023 zurück und freuen uns 

© A. Reuß 
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darauf, was das neue Jahr uns alles 

bringen wird. Geplant sind eine Fa-

schingsfeier mit Verkleidung, Musik, 

Tanz und lustigen Spielen. Im März 

feiern wir das Osterfest und im April 

gibt es einen Oma-Opa Tag, an dem 

die Kinder mit ihren Großeltern mal 

einen Vormittag den Kita Alltag ge-

meinsam erleben können. 

 

Wie Sie ja vielleicht schon mitbe-

kommen haben, suchen wir hände-

ringend nach Personal, da zwei Mit-

arbeitende selbst Mama werden.  

 

Sollten Sie jemanden kennen, der 

Lust hat, sich beruflich zu verändern 

und die notwendige Qualifikation 

hat, empfehlen Sie uns gerne weiter.  

 
 

Eine gute Zeit wünscht Ihnen, 

Ihr Kita-Team Regenbogen 
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und freuen sich, den 

Vögeln beim Picken 

der Körner zusehen zu 

können. 

Für uns steht nun wie-

der der Tag der offenen Türe an. 

Täglich flattern neue Anmeldungen 

für die Krippe und den Kindergarten 

herein. Viele Kinder werden unser 

Haus verlassen und in die Schule 

gehen. Aber bis dahin bleibt noch 

viel Zeit, gefüllt mit einem tollen Pro-

gramm. 

 

Die Vorfreude auf die Faschingszeit 

macht sich bemerkbar und im Febru-

ar besucht uns das Purzeltraumthea-

ter mit dem Stück „Eisi Eisbär“. Zu-

dem sind bereits einige Ausflüge der 

Vorschulkinder, wie zum Beispiel 

das Naturmuseum und ein Besuch 

im Märchenzelt geplant. Die nächs-

ten Wochen werden also sehr span-

nend und sicherlich wieder in  

Windeseile vorbeifliegen. 

Kindertagesstätte Emmaus 

Liebe Gemeinde, 

liebe Eltern und Familien, 

 

einige schöne Monate liegen bereits 

hinter uns und schon wieder sind die 

Weihnachtszeit und die damit ver-

bundenen schönen Aktionen, Feste 

und Feiern vorbei. Wir alle hatten 

wunderschöne und erholsame Weih-

nachtsferien und freuen uns nun auf 

die nächsten Wochen.  

Die Kinder freuen sich vor allem 

über den Schnee und das Spielen 

und Toben im Garten, bevor die 

Winterszeit dem Ende zugeht und 

schon wieder der Fasching näher 

rückt. Endlich können noch Schnee-

männer und Schneefrauen gebaut 

werden und der gute alte Schlitten 

kommt zum Einsatz. Einige Kinder 

haben für 

die Vögel 

Futterrin-

ge selbst 

gebastelt 
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© Fotos : B. Praß 

Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Familien ein gutes 

und gesundes neues 

Jahr 2024 mit viel Freu-

de, Zuversicht, Frieden 

und Dankbarkeit für alles 

das, was uns Gutes zu-

kommt. 

 

Ihre Barbara Praß  

mit Team Emmaus 



34  

Redaktionsschluss  
für den nächsten Gemeindebrief: 

 
10.  April 2024 

Schauspielgruppe Neusäß e.V. 
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Wir sind für Sie da 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Neusäß    

 Etzelstraße 10, 86356 Neusäß     46 38 30 
 E-Mail:   pfarramt.neusaess@elkb.de       Fax  45 16 19 
 Internet: www.neusaess-evangelisch.de 
 
 

Pfarrer Christian Agnethler      46 38 30 

 Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr für angemeldete  persönliche 
 Gesprächstermine 
   
 

Pfarramts- Monika Kreuzer-Sporer  

assistenz Telefonisch erreichbar: 
  Mi. 14 - 17 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr 
  Persönliche Termine vereinbaren Sie bitte vorher  
  telefonisch oder per E-Mail. 
 
 
 

Vertrauensmann des  

Kirchenvorstands  Gerd Herberg     0174 37 53 849 
 
 

Leiterin der Angela Reuß     46 82 94 
Kindertagesstätte Etzelstraße 12 
Regenbogen 86356 Neusäß 
 
Leiterin der Barbara Praß     48 67 37 - 0 
Kindertagesstätte Oskar-von-Miller-Str. 1d 
Emmaus 86356 Neusäß 

 
Evang. Diakonieverein Neusäß-Westheim-Diedorf 
  Ingrid Grünert, Geschäftsführerin    48 32 59 
 
Ökumenische Sozialstation     46 78 78 
  Bgm.-Kaifer-Str. 10, 86356 Neusäß 

Bankverbindungen für Spenden und Beiträge:     

Evang.-Luth. Pfarramt Neusäß IBAN: DE43 7315 0000 0000 2920 52 

Evang. Diakonieverein IBAN: DE89 7315 0000 0380 2908 58 
Neusäß-Westheim-Diedorf e.V.   

alle Konten bei der Sparkasse Schwaben - Bodensee      BIC: BYLADEM1MLM 
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neusäß 
Etzelstr. 10, 86356 Neusäß 
E-Mail: pfarramt.neusaess@elkb.de 
www.neusaess-evangelisch.de       

 0821 / 46 38 30                      Fax 0821 / 45 16 19 

 

 

https://deref-gmx.net/mail/client/TPceuu5aR8w/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.neusaess-evangelisch.de

